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Mo 1 18.00
19.00

Russischer Bibelkreis
Bibel-Lobpreis-Gruppe

Di 2 15.00
18.30
20.00

Bibelkreis
Gemeindeleitung
Männerkreis

Mi 3

Do 4

Fr 5 15.00 Pfadfi nder

Sa 6 10.00 Gemeindefl ohmarkt

So 7 09.30
10.00

10.00

Gebetskreis
Gottesdienst
(O. Petzel)
Kindergottesdienst

Mo 8

Di 9 15.00
20.00

Offener-Frauen Treff
Männerkreis

Mi 10 19.30 Jesaja 62 Gebet

Do 11

Fr 12 15.00 Pfadfi nder

Sa 13

So 14 09.30
10.00

10.00
10.00

Gebetskreis
Gottesdienst 
(G. Hubrig)
Kindergottesdienst
Teenie-Gottesdienst

Mo 15 18.00
19.00

Russischer Bibelkreis
Bibel-Lobpreis-Gruppe

Di 16 15.00
18.30
20.00

Bibelkreis
Gemeindeleitung
Männerkreis

Mi 17

Do 18

Fr 19 15.00 Pfadfi nder

Sa 20

So 21 09.30
10.00

10.00

Gebetskreis
Gottesdienst
(D. Hugenschütt /
S. Wischmeyer)
Kindergottesdienst

Mo 22 18.00
19.00

Russischer Bibelkreis
Bibel-Lobpreis-Gruppe

Di 23 20.00 Männerkreis

Mi 24 19.00 Seelsorge-Team

Do 25

Fr 26 15.00 Pfadfi nder

Sa 27

So 28 09.30
10.00

10.00
10.00

Gebetskreis
Gottesdienst 
(n.n. /
K. Marktfort)
Kindergottesdienst
Teenie-Gottesdienst

Mo 29 18.00
19.00

Russischer Bibelkreis
Bibel-Lobpreis-Gruppe

Di 30

2 | Kalender-Übersicht

JUNI 2026

Monatsspruch 
Denkt an die Gefangenen, als wäret ihr mitgefangen; denkt an 
die Misshandelten, denn auch ihr lebt noch in eurem irdischen Leib! 
                      (Hebr 13,3)



Kalender-Übersicht | 3

JULI 2026

Monatsspruch 
Es ströme aber das Recht wie Wasser und die
Gerechtigkeit wie ein nie versiegender Bach. (Am 5,24)

Mi 1

Do 2 Zeltlager-Pfadfi nder

Fr 3 Zeltlager-Pfadfi nder

Sa 4 Zeltlager-Pfadfi nder

So 5 09.30
10.00

10.00

Gebetskreis
Gottesdienst
(M. Petzel / O. Petzel)
Kindergottesdienst
Zeltlager-Pfadfi nder

Mo 6 18.00
19.00

Russischer Bibelkreis
Bibel-Lobpreis-Gruppe

Di 7 15.00
18.30
20.00

Bibelkreis
Gemeindeleitung
Männerkreis

Mi 8 19.30 Jesaja 62 Gebet

Do 9

Fr 10

Sa 11

So 12 09.30
10.00

10.00

Gebetskreis
Gottesdienst 
(G. Hubrig / H. Bött-
cher) 
Kindergottesdienst

Mo 13 18.00
19.00

Russischer Bibelkreis
Bibel-Lobpreis-Gruppe

Di 14 15.00
20.00

Offener-Frauen Treff
Männerkreis

Mi 15

Do 16

Fr 17

Sa 18

So
19 09.30

10.00

10.00

Gebetskreis
Gottesdienst 
(N. Ferderer /
O. Petzel)
Kindergottesdienst

Mo 20 18.00
19.00

Russischer Bibelkreis
Bibel-Lobpreis-Gruppe

Di 21 15.00
18.30
20.00

Bibelkreis
Gemeindeleitung
Männerkreis

Mi 22 19.00 Seelsorge-Team

Do 23

Fr 24

Sa 25

So 26 09.30
10.00

10.00

Gebetskreis
Gottesdienst 
D. Hugenschütt 
J. Lambers)
Kindergottesdienst

Mo 27 18.00
19.00

Russischer Bibelkreis
Bibel-Lobpreis-Gruppe

Di 28 18.30
20.00

Gemeindeleitung
Männerkreis

Mi 29

Do 30

Fr 31
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Das Buch Amos hält eine bemerkenswerte Spannung aus: Auf der einen 
Seite steht eine tödliche Diagnose. Gleich zu Beginn von Kapitel 5 heißt 
es, das Volk Israel sei gefallen und werde nicht wieder aufstehen (Am 
5,1–3).
Die Worte sind hart, endgültig, fast ohne Auswegperspektive. Auf der 
anderen Seite aber ruft dieselbe prophetische Stimme leidenschaftlich: 
„Suchet das Gute und nicht das Böse, damit ihr lebt“ (Am 5,14). Zwi-
schen Gericht und Hoffnung bleibt also ein Raum offen – ein Raum, in 
dem Veränderung möglich ist.
Mitten in dieser Spannung steht der Monatsspruch aus Amos 5,24: 
„Möge das Recht heranrollen wie Wasser und die Gerechtigkeit wie 
ein Fluss, der nicht versiegt.“
Dieser Vers wirkt auf den ersten Blick sperrig in seinem düsteren 
Umfeld. Und doch ist er das positive Gegenstück zu den Klagen der 
prophetischen Stimme, die anprangert, dass Recht in Wermut verkehrt 
und Gerechtigkeit zu Boden geworfen wurde (Am 5,7). Wo alles nach 
Untergang aussieht, wird der Gerechtigkeit immer noch eine Chance 
gegeben – eine große sogar.
Recht wie Wasser – das ist kein gelegentlicher Tropfen, sondern eine 
unaufhaltsame Bewegung. Besonders plastisch zu verstehen für Men-

INHALTSVERZEICHNIS
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GEISTLICHES WORT
MONATSANDACHT 
schen, die in einem Land großer Wasserknappheit leben – oder in 
Zeiten knapper wirtschaftlicher Ressourcen, so wie wir sie heute stark 
empfinden. Gerechtigkeit = Wasser = Leben!
Gerade darin liegt die Hoffnung dieses Textes. In Zeiten wirtschaft-
licher Unsicherheit, steigender Preise und angekündigter Reformen des 
Sozialstaates wirkt Gerechtigkeit schnell wie ein Luxus, den man sich 
nicht leisten kann. Doch das Gegenteil ist der Fall: Gerechtigkeit ist die 
Grundlage für ein funktionierendes Zusammenleben. Ohne sie verlieren 
Menschen Vertrauen, Halt und Perspektive. 
Das Buch Amos erinnert daran, dass Gerechtigkeit kein Nebenprodukt 
guter Zeiten ist, sondern die Bedingung dafür, dass eine Gesellschaft 
stabil bleibt. Wir sind gefragt, diesen Gedanken ernst zu nehmen und 
unseren Beitrag dazu zu leisten, dass der Strom der Gerechtigkeit nicht 
versiegt.

Dirk Sager, Theologische Hochschule Elstal

WICHTIGE TERMINE
ZUM VORMERKEN

Liebe Geschwister, 
hier sind einige Termine, die ihr euch schon vormerken könnt:

06.06. 	 10.00 Uhr	 Gemeindeflohmarkt

16.08. 	 10.00 Uhr	 Zeugnisgottesdienst mit 
		  Gemeindeversammlung

23.08. 	 09.00 Uhr	 Tauf-Gottesdienst (Darnsee) 
	 10.30 Uhr	 Tauf-Gottesdienst (Gemeinde)

05.09. 		  Jubiläumsgottesdienst 
		  Gemeindefest

06.09. 	 10.00 Uhr	 Festgottesdienst zum 80. 
		  Gemeindejubiläum
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ZUM VORMERKEN

HÖRAKTION
ANDACHTEN FÜR JEDEN TAG

Liebe Geschwister ab dem 1. Juli wird 
es wieder eine Höraktion geben. Für 
drei Monate wird uns Olaf wieder Kurz-
andachten vorbereiten, die dann in der 
WhatsApp Gruppe angehört werden 
können.

Grundlage dafür ist dieses Mal das An-
dachtsbuch „Segen für den Augen-
blick“ von Max Lucado. Die Andachten 
werden vorgelesen und mit persönlichen 
Gedanken ergänzt.

Wer noch Interesse daran hat und noch 
nicht in der Gruppe ist, kann gerne auf 
mich zukommen.

Liebe Grüße und wir hören uns, euer 
Olaf
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TAUFE &
TAUFGOTTESDIENST AM 23. AUGUST
Liebe Geschwister, am 23. August werden wir wieder einen Taufgot-
tesdienst feiern. Halleluja! Wir haben einige Taufkandidaten und be-
finden uns gerade in einem Taufkurs mit ihnen.

Die Taufe wird, wie es bei uns schon gute Tradition ist, im Darnsee 
stattfinden. Um 9.00 Uhr wird es dort losgehen und wir werden die 
Taufen durchführen. Danach geht es in die Gemeinde, wo wir den Got-
tesdienst um 10.30 Uhr fortführen werden. 

Nach dem Gottesdienst wollen wir in fröhlicher Stimmung mit Mittag-
essen Gemeinschaft pflegen. Es wird wieder eine Liste ausgehängt, in 
der sich jeder, der etwas mitbringen möchte, eintragen kann.

Es wird wieder ein tolles Fest zur Ehre Gottes geben, darauf freue ich 
mich jetzt schon!

Wie es auch bei uns üblich ist, werden wir am Sonntag, den 16. August 
die Zeugnisse der Täuflinge hören und in einer anschließenden kurzen 
Gemeindeversammlung die Aufnahme der Täuflinge beschließen.

Wir hoffen, dass möglichst viele mit dabei sein können! Euer Olaf
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AMALTAUFE &
TAUFGOTTESDIENST AM 23. AUGUST

FOTOTERMINE  
FÜR NEUE GEMEINDEFOTOS

Liebe Geschwister, am 29. August 
werden wir wieder einen Garten- 
und Hofeinsatz in unserer Gemein-
de durchführen. Ab 9.00 Uhr sind 
alle herzlich eingeladen Ordnung in 
Garten und Hof zu bringen.

Wir werden auch wieder Pausen 
machen, in denen wir gute Gesprä-
che führen können. :-)

Natürlich wird es auch etwas zu 
Trinken und zu Essen für die fleißi-
gen Helfer geben. Wir freuen uns 
auf den gemeinsamen Arbeits- und 
Gemeinschaftseinsatz!

Eure Gemeindeleitung

GARTEN UND HOF
ARBEITSEINSATZ

Viele Gemeindemitglieder wünschen sich aktuelle 
Fotos von sich oder ihrer Familie. Deshalb besteht 
am 07. Juni und 14. Juni die Möglichkeit, sich fo-
tografieren zu lassen.
Die Fotos können beispielsweise für den Gemein-
debrief oder andere gemeindliche Zwecke genutzt 
werden.
Bei größerem Interesse können bei Bedarf weitere 
Termine angeboten werden.
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AUFNAHME 
IN DIE GEMEINDE

Im Gottesdienst am 19. April 
durften wir die Zeugnisse von 
Linda und Samuel Wischmeyer 
hören. Ihr Weg mit Jesus und auch 
ihr Weg in unsere Gemeinde. Es 
war toll zu hören, wie Gott in ihrem 
Leben gewirkt hat. Und auch, wie 
er sie in unsere Gemeinde hinein-
geführt hat.

Bei Samuel kam zum ersten Mal un-
ser neuer Gemeindeordnungs- Passus zur Aufnahme von Geschwis-
tern ohne Glaubenstaufe zum Einsatz.

Hier die entsprechende Passage:

§3 (5) In seelsorgerlich begründeten Ausnahmefällen können Bewerber 
ohne Glaubenstaufe durch Zustimmung der Gemeinde aufgenommen 
werden

a) mit Rücksicht auf den geistlichen Werdegang,

b) unter Anerkennung von Gottes Handeln an ihm,

c) mit Rücksicht auf das Gewissen, in dem der Bewerber sich an seine 
Taufe gebunden weiß.

Der Bewerber teilt die Auffassung und Praxis der Taufe unserer Gemein-
de.

Bedingungen für eine Aufnahme

1. Der Bewerber muss mindestens zwei Jahre aktiv am Leben der Ge-
meinde teilgenommen und sich mit ihrem Tauf- und Gemeindever-
ständnis auseinandergesetzt haben.

2. Der Beschlussfassung durch die Mitgliederversammlung gehen vor-
aus

a) das persönliche Glaubenszeugnis,
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AMAL
b) die Zustimmung zu der Taufpraxis der Gemeinde,

c) die Bereitschaft, die Nachfolge Jesu in der Gemeinschaft der Ge-
meinde zu verwirklichen.

3. Es wird erwartet, dass mit Rücksicht auf die Überzeugungen der Ge-
meinde nicht für die Sonderregelung geworben wird.

4. Es besteht kein Anspruch auf Überweisung in eine andere Bundes-
gemeinde.

Schritte zu einer Aufnahme – Anhang 1

1. Der Bitte um Aufnahme

a) folgt ein persönliches Gespräch mit zwei Mitgliedern der Gemeinde-
leitung, zu denen der Pastor oder der Gemeindeleiter gehören.

b) sind die Teilnahme an einem Taufseminar und ein weiteres persön-
liches Gespräch über die Frage der Mitgliedschaft verpflichtend.

2. Bei Zustimmung der Gemeindeleitung wird der Aufnahmeantrag der 
Mitgliederversammlung im Rahmen der üblichen Fristen zur Einberu-
fung einer Mitgliederversammlung und mit Namensnennung des Be-
werbers bekannt gegeben und empfohlen.

3. Einwände sind vor der entscheidenden Mitgliederversammlung dem 
Gemeindeleiter oder dem Pastor vorzutragen und zu klären.

 
Das alles haben wir gemeinsam durchlaufen und konnten als Gemein-
deleitung Samuel fröhlich und mit dankbarem Herzen der Gemeinde 
zur Aufnahme empfehlen. Einstimmig wurden Linda und Samuel als 
Mitglieder in die Gemeinde aufgenommen.

Wir sind dankbar, dass ihr bei uns eure geistliche Heimat gefunden 
habt und freuen uns auf eine weitere gute gemeinsame Zeit in der 
Geschwisterschaft.

Herzlich Willkommen!
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ABENDMAHL
DIE FÜLLE ENTDECKEN UND LEBEN

Liebe Geschwister, unsere Umfrage und auch die Bibelstunden zum 
Thema Abendmahl sind nun schon wieder etwas her. Heute bringen wir 
das Abendmahl noch einmal wieder in Erinnerung.

So sieht die inhaltliche Fülle der Feier des Abendmahls aus: 

 
Abendmahl ist:

Gedächtnismahl (Golgatha)

Fortsetzung der konkreten Jüngerschaft

Überwindung von Tod und Teufel

Ausblick auf den Tag des Herrn, wo alle Not beendet wird

Versöhnung, Hoffnung, Jubel, Erwartung, Vorfreude

Anteilhabe am Leib Christi

Ausdruck der Ostergewissheit

Triumph der Gottesherrschaft

All diese geistlichen Tatsachen dürfen, sollen und müssen beim Abend-
mahl zur Geltung kommen! Dazu Wiard Popkes, der ehemalige Dozent 
für Neues Testament unserer Hochschule:

„Eine Abendmahlsfeier, die keine Vorfreude enthält, lebt an der bibli-
schen Wirklichkeit vorbei und verkürzt diese geradezu unerträglich.“

Diese Fülle wollen wir in den kommenden Abendmahls-Gottesdiensten 
zur Sprache bringen.

In unserer Umfrage kam sehr deutlich heraus, dass nicht nur Pastoren 
das Abendmahl leiten können oder sollen, sondern auch andere Ge-
schwister. 
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AMALABENDMAHL
DIE FÜLLE ENTDECKEN UND LEBEN

Darum werden in den nächsten Abendmahlsfeiern auch andere Ge-
schwister die Mahlfeier leiten, auch wenn Olaf anwesend ist.

Es gehört zu unserer freikirchlichen Identität, dass es keine Handlung in 
unseren Gemeinden gibt, die nur eine „Amts“person ausführen könnte. 
Jeder Bruder und jede Schwester ist gleichermaßen von Jesus Christus 
erlöst und beauftragt und befähigt Jesus mit Reden und Handeln die 
Ehre zu geben und den Geschwistern zu dienen.

Wir hoffen und beten, dass unsere Vielfalt auch in der Ausführung und 
Feier des Abendmahls unseren Herrn Freude macht und unsere Ge-
meinschaft weiter stärkt und uns verbindet. 

Bitte fühlt euch frei und angeregt uns immer wieder anzusprechen und 
uns Rückmeldungen zu geben. Konstruktive Kritik, wie auch ermutigen-
de Zusprüche sollen diesen ganzen Prozess unterstützen und festigen.

Wir freuen uns auf tolle, intensive, geistlich tiefe Gottesdienste, die 
unserem Herrn die Ehre geben, denn er ist es wert! 

Euer Olaf im Namen der Gemeindeleitung
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AUS DER GEMEINDELEITUNG
AKTUELL     
Liebe Geschwister, beim Schreiben dieser Zeilen steht unsere Gemein-
deleitungsklausur Ende Mai (29.-31.) in Papenburg noch vor uns.

Wir werden dort wichtige Sachen besprechen. Wie soll es in den nächs-
ten fünf Jahren in der Gemeinde weitergehen? In welche Richtung will 
unser Herr Jesus uns lenken? Welche Aktionen und Projekte stärken 
unsere Gemeinschaft und tragen zu seiner Ehre bei?

Wir werden uns konkret mit unseren nächsten Abendmahlsgottesdiens-
ten beschäftigen und sie planen und strukturieren.

Wir werden uns mit einem evangelistischen Kurs beschäftigen, den wir 
in der Gemeinde durchführen möchten, um in unserem Alltag sprach-
fähiger zu werden. Wie kann ich Menschen in meinem Umfeld unge-
zwungen von dem was mir wichtig ist und Jesus erzählen?

Für all diese Gedanken und Impulse brauchen wir als Gemeindeleitung 
euer Gebet auch weit über die Klausur hinaus. Wir werden wieder viel 
miteinander beten, für Geschwister, für uns, für sein Reich. Bitte be-
denkt uns im Gebet, wann immer ihr vor unseren guten Herrn tretet. 
Wir brauchen das, ohne euer Einstehen vor unserem Herrn können wir 
nichts bewirken.

Danke, dass wir diesen guten Weg als Gemeinde gemeinsam gehen 
können! Seine Gnade und sein Frieden seien mit uns!

Bitte scheut euch nicht uns anzusprechen, wenn ihr gute Gedanken und 
Impulse empfangt. Wir freuen uns auf eure Anregungen! 

Eure Gemeindeleitung 
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AMALÜBER DEN 
TELLERRAND
Ein Bericht aus dem Landesverband und den 
Regionalgruppen

Liebe Schwestern und Brüder, liebe Freunde in 
den Gemeinden unseres Landesverbandes in 
Nordwestdeutschland.

Selten war eine Jahreslosung für unsere Baptistenfamilie im übertra-
genen Sinn so aktuell wie die Jahreslosung für das Jahr 2026:  Gott 
spricht: Siehe ich mache alles neu! (Off. 21,5)

Auf der Bundesratstagung der Gemeinden unseres Bundes wurde im 
vergangenen Jahr beschlossen, dass der Bund als Ganzes mit seinen 
verschiedenen Werken und ebenso die Zusammenarbeit der Gemein-
den regional neu aufgestellt wird. Die dazu notwendigen Entscheidun-
gen wurden in verschiedenen Arbeitsgruppen unter dem Motto „Unser 
Bund 25“ vorbereitet und mit großer Mehrheit beschlossen.

Praktisch heißt das für die Gemeinden in Nordwestdeutschland, dass 
die Arbeit des Landesverbandes zum 31.12.2026 endet und die beiden 
Gemeindeentwicklungsregionen GER 9 (mit den Gemeinden in Olden-
burg/Bremen) und GER 10 (mit den Gemeinden in Ostfriesland/ Ems-
land) an ihre Stelle treten.    

Dieser Übergang will gestaltet und begleitet werden. Hierzu wurden 
Starter-Teams aufgestellt und ein Mitarbeiter unterstützt von Bundes-
seite. 

Durch den Kontakt mit Tim Sporré dem Jugendpastor haben auch wir 
die Möglichkeit mit unserer Gemeinde wichtige Dienste in Anspruch zu 
nehmen. Wie das alles genau funktionieren wird, wird die Zeit zeigen.

Auch hier sind Gebete vonnöten. Bitte denkt in euren Gebetszeiten 
auch an diese übergemeindliche Arbeit. Gerade die mit Kindern und 
Jugendlichen.

Euer Olaf
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NEUE KÜCHE
dank großem Engagement und großzügiger Spenden

VORHER

Mit großer Dankbarkeit dürfen wir 
uns über unsere neue Gemeindekü-
che freuen. Was lange geplant wurde, 
konnte nun durch viele helfende Hän-
de und zahlreiche großzügige Spen-
den Wirklichkeit werden. Besonders 
beeindruckend war der tatkräftige 
Einsatz vieler Gemeindemitglieder 
und Freunde:

Mit handwerklichem Geschick, viel Zeit und großem Engagement wur-
de geplant, gebaut, montiert und organisiert. So entstand nicht nur 
eine moderne und funktionale Küche, sondern auch ein sichtbares Zei-
chen gelebter Gemeinschaft in Jesus Christus.

Ebenso gilt unser herzlicher Dank allen Spenderinnen und Spendern, 
die dieses Projekt finanziell möglich gemacht haben. Durch ihre groß-
zügige Unterstützung konnte die Küche fast vollständig spendenfinan-
ziert umgesetzt werden.

Eure Gemeindeleitung
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AMAL

NACHHER

NEUE KÜCHE
dank großem Engagement und großzügiger Spenden



PFADFINDERNEWS
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Rückblick und Ausblick unserer Pfadfi nder

Unsere Pfadfi nderarbeit wächst weiterhin und darüber freuen wir uns 
sehr. Es kommen immer wieder neue Kinder dazu, sodass unsere Grup-
pen lebendig und gut besucht sind. Besonders schön ist es zu sehen, 
wie Gemeinschaft, Glaube und Abenteuer die Kinder und Jugendli-
chen verbinden.

Die Wölfl inge haben in diesem Jahr am Bibel-Action-Tag „Kommando 
Biberzahn – Verloren im Wald“ teilgenommen. Dort erwarteten die 
Kinder spannende Theaterstücke, kreative Angebote, Spiele, gemein-
same Lieder und viele interessante Geschichten aus der Bibel. Es war 
ein erlebnisreicher und gesegneter Tag, den die Kinder sicherlich nicht 
so schnell vergessen werden.

Ein weiteres Highlight war unsere Aufnahmefeier am 08.05.2026. Ge-
meinsam konnten wir neue Pfadfi nder feierlich in die Gemeinschaft auf-
nehmen. Es war ein schöner Nachmittag voller Freude, Gemeinschaft 
und Dankbarkeit.

Unsere Jupfi s waren bei der ReLa Nord 2026 dabei – dem Regions-
lager Nord in Hameln, das vom 13.05.2026 bis 17.05.2026 stattfand. 

Außerdem planen wir unser eigenes Stammeslager mit den Jupfi s und 
den Wölfl ingen vom 02.07. bis 05.07. in Großenkneten. Darauf freuen 
wir uns schon riesig und sind bereits mitten in den Vorbereitungen.

Einige Eindrücke und Fotos von der Aufnahmefeier könnt ihr hier im 
Gemeindebrief entdecken.

Eure Tanja
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WIR BRAUCHEN EURE GEBETE

Der Gott aller Gnade aber, 
der euch berufen hat zu 

seiner ewigen Herrlichkeit 
in Christus, der wird euch, 

die ihr eine kleine Zeit  
leidet, aufrichten,  
stärken, kräftigen, 

gründen.  
Ihm sei die Macht 

in alle Ewigkeit! Amen. 

1. Petrus 5,10-11

GeburtstageGeburtstage
01.06.	 Sean	 Wratten
08.06.	 Anna	 Müller
14.06.	 Inge	 Hubrig
15.06.	 Piet	 Ludwig
15.06.	 Nick	 Ludwig
15.06.	 Angela	 Tews
18.06.	 Natalie	 Leno
20.06.	 Pierre	 Lauxtermann
22.06.	 Christoph	 Bettig
22.06.	 Benjamin	 Friesen
28.06.	 Matthias	 Bettich
30.06.	 Levian	 Tews

JUNI

Unsere Kranken, 
Schwachen und Alten 
brauchen unser Gebet! 
Bitte betet für: 

Lilli Gertz
Susanne und Frank Ludwig
Edith Rothert
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Wenn du hier nicht aufgeführt bist, aber trotzdem Geburtstag 
hattest, dann ist da etwas schief gelaufen. Das tut uns leid!  
Bitte melde dich dann doch bei Olaf, der dich gerne in die 
Liste mit aufnimmt.

GeburtstageGeburtstage

Der Herr selbst geht vor dir 
her. Er steht dir bei und  

verlässt dich nicht.  
Immer hält er zu dir. 

5. Mose 31,8

AUGUST
01.08.	 Graham	 Wratten
03.08.	 Lisa	 Fehler
04.08.	 Anna	 Neufeld
06.08.	 Micha	 Petzel
09.08.	 Lydia	 Magell
10.08.	 Alja-Rabea	 Harms
10.08.	 Max	 Schweizer
11.08.	 Adina	 Osowitz
12.08.	 Nico	 Lauxtermann
13.08.	 Susanne	 Ludwig
18.08.	 Erwin	 Finck
24.09.	 Darian	 Friesen
26.08.	 Irina	 Lenz

02.07.	 Heike	 Harms
03.07.	 Linda	 Wischmeyer
05.07.	 Edith	 Rothert
05.07.	 Samuel	 Wischmeyer
08.07.	 Natascha	 Lauxtermann
10.07.	 Isabella	 Petzel
13.07.	 Lilli		 Gertz
13.07.	 Andrej	 Löwen
13.07.	 Tatjana	 Tews
17.07.	 Jürgen	 Hugenschütt
18.07.	 Gela	 Bartolomucci
18.07.	 Mats	 Ludwig
21.07.	 Johanna	 Bettich
21.07.	 Katharina	 Fast
25.07.	 Paul	 Maurer
26.07.	 Maria	 Löwen
27.07.	 Rainer	 Bengisch
28.07.	 Alexander	 Enns
29.07.	 Maria	 Ferderer

JULI
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GRUPPEN & KONTAKTE

Offener Frauentreff
Jeden 2. Dienstag  
um 15.00 Uhr 
im Gemeindezentrum
Gaby Bettich
05461-886491

Begegnungskreis
Alle 14 Tage Donnerstags
um 19.30 Uhr  
bei Fam.Hugenschütt
Jürgen Hugenschütt 
0171-2253544

Freitagshauskreis
Jeden Freitag 
um 20.00 Uhr  
bei Doris Hicke
Doris Hicke
05461-9588325

Arbeit und  
Gemeinschaft  
Treffen nach Absprache
im Gemeindezentrum
Michael Boger
0152-08818976

Russischer Bibelkreis
Jeden Montag 
um 18.00 Uhr 
im Gemeindezentrum
Ludmilla Fichtner 
05466-1810

Bibelkreis
Jeden 1. und 3. Dienstag
um 15.00 Uhr 
im Gemeindezentrum
Günter Hubrig 
05461-3908

Pfadfinder
Jeden Freitag
um 15.00 Uhr, auf der Wiese 
hinter Gemeindezentrum
Samuel Wischmeyer  
05461-9482696

Männerkreis 
Jeden Dienstag
um 20.00 Uhr
im Gemeindezentrum
Samuel Wischmeyer  
05461-9482696

Bibel-Lobpreis-Gruppe
Jeden Montag
um 19.00 Uhr
im Gemeindezentrum
Tanja Fehler
0151-21421818

Kindergottesdienst
Sonntags parallel zum 
Gottesdienst  
im Gemeindezentrum
Linda Wischmeyer
05461-9482696
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AUGUST 2026

Monatsspruch: 
Jesus Christus spricht: Ich bin gekommen, damit sie das
Leben haben und es in Fülle haben.  (Joh 10,10)

Sa 1

So 2 09.30
10.00

10.00

Gebetskreis
Einschulungs-
Gottesdienst
(M. Petzel / O. Petzel)
Kindergottesdienst

Mo 3 18.00
19.00

Russischer Bibelkreis
Bibel-Lobpreis-Gruppe

Di 4 15.00
18.30
20.00

Bibelkreis
Gemeindeleitung
Männerkreis

Mi 5

Do 6

Fr 7 15.00 Pfadfi nder

Sa 8

So 9 09.30
10.00

10.00

Gebetskreis
Gottesdienst 
(G. Hubrig)
Kindergottesdienst

Mo 10 18.00
19.00

Russischer Bibelkreis
Bibel-Lobpreis-Gruppe

Di 11 15.00
20.00

Offener-Frauen Treff
Männerkreis 

Mi 12 19.30 Jesaja 62 Gebet

Do 13

Fr 14 15.00 Pfadfi nder

Sa 15

So 16 09.30
10.00

10.00

Gebetskreis
Zeugnis-Gottesdienst
(N. Ferderer /
n.n.)
Kindergottesdienst

Mo 17 18.00
19.00

Russischer Bibelkreis
Bibel-Lobpreis-Gruppe

Di 18 15.00
18.30
20.00

Bibelkreis
Gemeindeleitung
Männerkreis

Mi 19

Do 20

Fr 21 15.00 Pfadfi nder

Sa 22

So 23 09.00
10.30
10.00
10.00

Tauf-Gottesdienst 
(O. Petzel)
Kindergottesdienst
Teenie-Gottesdienst

Mo 24 18.00
19.00

Russischer Bibelkreis
Bibel-Lobpreis-Gruppe

Di 25 20.00 Männerkreis 

Mi 26 19.00 Seelsorge-Team

Do 27

Fr 28 15.00 Pfadfi nder

Sa 29 09.00 Garten- und Hofeinsatz

So 30 09.30
10.00

10.00

Gebetskreis
Gottesdienst
(D. Hugenschütt /n.n.)
Kindergottesdienst

Mo 31 18.00
19.00

Russischer Bibelkreis
Bibel-Lobpreis-Gruppe

So 2
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